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Bad Nenndorf auf einen Blick

Terminvorschau

Da geht’s lang
in der Kurstadt
Kartenvorverkauf:

Tourist-Information, Haus Kassel, 
Mo., Di., Do., Fr.  9–13 Uhr, 14–17 Uhr
Mittwoch 9–14 Uhr. Zusätzlich 
von Mai bis Mitte Oktober Sa. 
9– 12 Uhr und So. 14– 17 Uhr; Tel. 
0 57 23 / 74 85 60

Wandelhalle nur Tages- und Abend-
kasse zur jeweiligen Veranstaltung; 
Tel. 05723 / 748580 

Leseecke: 
Im Haus Kassel,  
Mo., Di., Do., Fr. 9–13 Uhr, 14–17 Uhr,
Mi. 9–14 Uhr
Zusätzlich von Mai bis Mitte Oktober
Sa. 9–12 Uhr und So. 14–17 Uhr

Kino: 
Phönix-Kurlichtspiele  
Hauptstraße 4  
Telefon 05723 / 748580

Tanzmusik: Mittwochs 15.30 Uhr  
im Bistro der Wandelhalle

Tourist-Information:  
Haus Kassel, Hauptstraße 4  
Tel.: 05723 / 748560

Museum Bad Nenndorf: 
Kramerstraße 1, Trachten, Fotos, 
Relikte, Dokumente aus der Historie 
des Kurbads und seiner Umgebung, 
Di., Do.–So. 15–17 Uhr.

Agnes-Miegel-Haus: 
Agnes-Miegel-Platz 3, Gedenk-
stätte der ostpreußischen Balladen-
dichterin. Öffnungszeiten:  
Sa. 15– 17 Uhr

Bücherei: 
Haus der Begegnung, Hauptstr. 36, 
Mi., Do., Fr. 15–18 Uhr, Mi. 10–12 Uhr

Minigolf im Kurpark:  
April bis Oktober,  
Tel.: 05723 / 740159

Öffentliche Sportgeräte:  
Kurhausstraße oberhalb  
der Landgrafentherme

AB NOVEMBER                                                    

Sonnabend, 2. November: 
Konzert Amy Montgomery 
Kesselhaus Lauenau

Freitag, 8. November: 
Lesung „Vier Signoras und ein Todesfall“ 
Schlösschen

Donnerstag, 28. November: 
Walter Sittler spielt Erich Kästner 
Kurtheater

Dienstag, 3. Dezember: 
Magic Gregorian Voices 
Wandelhalle

 
Donnerstag, 12., bis Sonntag, 15. Dezember: 
Weihnachtsmarkt Bad Nenndorf 
Kurpark

Sonnabend, 1. März 2025: 
Rise Against the Spülmaschine 
Kurtheater

12. bis 14. Juli 2025: 
Bürgerschützenfest 
Rodenberg

29. April 2026: 
Eröffnung Landesgartenschau 
Kurpark
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der Herbst beginnt musikalisch mit einer ausgesprochen großen Vielfalt. Wäh-
rend die Bad Nenndorfer erst dem Kosakenchor von Peter Orloff lauschen kön-
nen, folgt nur einen Tag später der Auftritt der Bon-Jovi-Cover-Band Bounce in 
der Wandelhalle. Nur wenig später spielt Pianist Kaan Baysal dort klassische 
Stücke. Und das Pannonia-Ensemble lädt zum Tangoabend ein.

Bei der Aufführung von Erich Kästners „Fabian“ stellt TV-Schauspieler Mar-
tin Brambach seine gesanglichen Qualitäten unter Beweis. Und in Hohnhorst 
schallen Marimbaklänge durch das Haus der Martins-Gemeinde. Währenddes-
sen können sich die Lauenauer schon Karten für den Auftritt der Country-Trup-
pe Truck Stop sichern.

Musikalische Genüsse werden auch Teil des Bauernmarktes in Bad Nenndorfs 
Kurpark sein. Dort steht außerdem die herbstliche Kulinarik im Blickpunkt - 
und es gibt wie üblich reichlich Nützliches und Dekoratives für Haus und Gar-
ten,

Liebe Leserinnen und Leser,

Der Auftrtt der Band 
Bounce dürfte eines der 
Glanzlichter im Oktober 
sein.   privat
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Die ganze Pracht 
des Herbstes
genießen

Mit dem dritten von vier Kurpark-
festen, dem Bauernmarkt, eröff-
net die Kur- und Tourismusgesell-

schaft (KurT) am Sonnabend und Sonntag 

5./6. Oktober, die gemütliche Jahreszeit in 
Bad Nenndorf. 70 Aussteller sind dabei, am 
Sonntag öffnen zudem zahlreiche Geschäf-
te in der Innenstadt ihre Türen.

Eröffnung ist am Samstag um 14 Uhr an der 
Musikmuschel mit den Jagdhornbläsern des 
Hegerings Nord. Von 15 bis 16.15 Uhr spielt 
auf der Bühne das Blasorchester Bad Nenn-

WEISST DU EIGENTLICH,

WAS IN SHG
  LOS IST?

WEISST DU EIGENTLICH,

WAS IN SHGWAS IN SHG
  LOS IST?  LOS IST?

MALIN TÖLKE
SOCIAL MEDIA UND GERN UNTERWEGS

» SCHAUMBURG-ERLEBEN.DE

Der Musiker Jez 
King hat in Bad 
Nenndorf schon 
oft das Publikum 
verwöhnt.  privat (3)
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dorf schwungvolle Melodien für das Publi-
kum. Im Anschluss ist von 16.30 bis 18 Uhr das 
Pannonia Ensemble zu hören. Am Sonntag 
lässt ab 15 Uhr Sänger und Gitarrist Jez King 
auf der Bühne der Musikmuschel seine stim-
mungsvollen Cover-Songs erklingen.

Auf der Wiese am Schlösschen kommen am 
Samstag und Sonntag ab 12 Uhr  die Kinder 
auf ihre Kosten. Hüpfburg, Dschungel-Klet-
ter-Spaß, Bungee-Trampolin sowie Kinder-
schminken, Streichelzoo und Basteln mit dem 

Basti-Bus stehen zur Auswahl. Eine Märchen-
erzählerin nimmt die jüngsten Gäste an bei-
den Tagen zwischen 15 und 17 Uhr mit in das 
Reich der Phantasie. Die Traktoren des Tre-
ckerclubs der Samtgemeinde Nenndorf fah-
ren anlässlich des 20-jährigen Bestehens an 
beiden Bauernmarkt-Tagen ab 13 Uhr durch 
die Kurstadt. Der verkaufsoffene Sonntag be-
ginnt um 13 Uhr.
Die Aussteller bieten herbstliche Leckereien 
an. Rotwein, Käse, Räucherwaren, Kürbisse, 
Äpfel und sogar frisch gezapftes Bier. Auch 

Crêpes und andere süße Verführungen gehö-
ren zum Angebot. Im Bistro der Wandelhalle 
gibt es Kaffee, Kuchen und selbstgemachte 
Leckereien.

Hinzu kommen Hübsches und Nützliches. 
Das Angebot reicht von Lavendel und Hei-
dekraut über herbstliche Gartendekoration 
bis hin zu hilfreichen Gartengeräten. Hinzu 
kommen herbstliche Kleidung und passen-
de Accessoires sowie Dekoratives für Haus 
und Wohnung.

Im Kurpark gibt es wieder 
viel zu entdecken ‑ sowohl 
Gaumenfreuden als auch 
Dekoratives für drinnen 
und draußen..
                

DIE MINI-EM
DER SCHAUMBURGER NACHRICHTEN

24

FÜR TEAMS DER JAHRGÄNGE 2015/16
22. JUNI 2024 | SCHIERBACHSTADION NIENSTÄDT



Kästner-Spaß mit Kommissar in 
der Hauptrolle
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Ausschweifend, dekadent und ur-
komisch wird es am Samstag, 
5. Oktober, um 19.30 Uhr in der 

Wandelhalle. Dann präsentieren Martin 
Brambach, Jürgen Hartmann, Christine 
Sommer und Jubril Sulaimon mit The 
Babylon Syncopators einen rasanten 
musikalischen Streifzug durch Erich 
Kästners „Fabian“.

Brambach ist als Kommissariatsleiter 
Schnabel im Dresdener Tatort einem 
breiten Publikum bekannt, ebenso wie 
Hartmann, Stuttgarter Tatort-Gerichts-
mediziner Vogt. Zusammen mit Schau-

spielerin Christine Sommer und Jubril 
Sulaimon tauchen sie mit ihrer musi-
kalischen Revue ein in das pulsierende 
Großstadtleben der 1930er Jahre.

Im Zentrum steht der Moralist Jakob 
Fabian, der mit seinem Freund Labu-
de durch das unmoralische Berlin der 
frühen 1930er Jahre taumelt. Es geht 
um Konfrontation mit Liebe, Hass und 
Gewalt in der Zeit des Kommunismus 
und des aufkeimenden Faschismus. 
„Der Gang vor die Hunde“ ist eine Er-
zählung um Sehnsucht und Suizid, ge-
kaufte und verkaufte Liebe, und um 

Berlin, den zärtlichen Moloch der Mo-
derne.

Der Bad Nenndorfer Theaterabend ent-
führt das Publikum in diese verrückte 
Welt, die oft erschreckend aktuell wirkt. 
Karten sind bei der Tourist-Information 
Bad Nenndorf im Haus Kassel, Telefon-
nummer (0 57 23) 74 85 60, E-Mail-Ad-
resse tourist-info@badnenndorf.de, er-
hältlich. Online können sie auf tickets.
badnenndorf.de gebucht werden. Ein 
Ticket kostet in der ersten Preiskatego-
rie 35 Euro und in der zweiten Preis-
kategorie 32,50 Euro.

Martin Brambach und 
Jubril Sulaimon brillieren in 
„Fabian“.  privat

Hauptstraße 26
Tel. (05723) 74 85 99-0

info@tidow-bloetz.de

31559 Haste
Fax 74 85 99-19
www.tidow-bloetz.de

(05723)

TIDOW & BLÖTZ
sozietät

steuerberater
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In der Reihe Weltklassik am Klavier 
spielt Pianist Kaan Baysal in der 
Wandelhalle Werke von Prokofjew, 

Schumann, Bartók und Liszt. Das Kon-
zert am Donnerstag, 17. Oktober, be-
ginnt um 17 Uhr. 

Schumanns erste Klaviersonate ist nach 
seiner eigenen Aussage „ein einsamer 
Aufschrei vom ganzem Herzen“ nach 
Clara. Das Thema Claras kommt in allen 
möglichen Formen vor. 

Prokofjews „Sarcasms“ zeichnen sich 
durch die Verwendung aggressiver 
falscher Töne aus. Aufgrund der ext-
remen Dynamik und der perkussiven 

Züge wurde es von vielen Komponis-
ten als entmutigend und pointiert be-
schrieben. Immerhin merkt der Dozent 
Richard P. Anderson an, dass gleichzei-
tig Prokofjews einzigartige Lyrik in dem 
Werk zu finden ist.

Listzs Totentanz basiert auf einer gre-
gorianischen Choralmelodie. Sie schil-
dert neben stilistischen Innovationen 
den – vorwiegend vom Rhythmus und 
nicht der Melodie geprägten – Einsatz 
des Instruments, der verschiedene To-
desklänge darstellt. 

Kaan Baysal wurde 2003 geboren und 
begann im Alter von fünf Jahren mit 

dem Klavierspiel. Als Elfjähriger wurde 
er als Solist des Istanbuler Musikfes-
tivals für die Aufführung von Haydns 
Konzert in D-Dur ausgewählt. Im sel-
ben Alter wurde Baysal nach seinem 
gemeinsamen Auftritt mit dem be-
rühmten Lang Lang von ihm persönlich 
ausgewählt, um am Allianz Junior Mu-
sic Camp in Barcelona teilzunehmen. 

Karten für das Konzert sind im Vor-
verkauf für 30 Euro und ermäßigt für 
15 Euro in der Tourist-Information im 
Haus Kassel und auf  www.weltklassik.
de erhältlich. Außerdem können sie er 
E-Mail an info@weltklassik.de bestellt 
werden.

Er spielte an der Seite des 
großen Lang Lang

Kaan Baysal 
ist mit 21 
Jahren bereits 
ein bekannter 
Pianist.    
  privat

Kramerstraße 17 · 31542 Bad Nenndorf · Telefon: 05723 - 36 30 · Fax: 05723 91 30 92

www. s en iorenpf l ege -k ronpr inz .d e

Inhaber Martin Stahl

Horster Feld 24 • 31542 Bad Nenndorf • Tel.: 05723 749 09 09

TAGESPFLEGE IM GÄSTEHAUS KRONPRINZ
Ihre Tagespflege in Bad Nenndorf!
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Fans von hochkarätigem Rock 
und Pop fiebern dem Auftritt 
der Band Bounce am Freitag, 4. 

Oktober, 20 Uhr, in der Wandelhalle 
entgegen. Die Formation gilt als Eu-
ropas erfolgreichste Bon-Jovi-Tribu-
te-Band. 

Der Begriff hochkarätig ist keinesfalls 
aus der Luft gegriffen. Sänger Oliver 
Henrich erreichte vor vier Jahren das 
Finale der Casting-Show „The Voice of 
Germany“. Im vergangenen November 

spielte er mit Jens Rösel als „Das Dyna-
mische Duo“ ein Bon-Jovi-Akustik-Kon-
zert in Bad Nenndorf. 

Die Bon-Jovi-Cover-Musiker wollen 
die Wandelhalle mit Hits wie „In the-
se Arms“, „Keep the Faith“ und „Livin‘ 
on a Prayer“ rocken. Das Repertoire 
besteht insgesamt aus über 70 Bon-Jo-
vi-Songs. Mehr als 20 Jahre Erfahrung 
als eine der besten Bon-Jovi-Tribute-
Bands, über 750 Auftritte in sechs ver-
schiedenen Ländern–das alles steht für 

Bounce. Die Konzerte der bereits 2001 
gegründeten Band sind regelmäßig 
im Nu ausverkauft, ihre große Fange-
meinde wächst unaufhaltsam und folgt 
den fünf Bandmitgliedern quer durch 
Deutschland und Europa.

Karten gibt es im Vorverkauf in der 
Tourist-Information, Telefon 05723-
748560 und auf tickets.badnenndorf.
de.  Sie kosten 25 Euro pro Stück. An 
der Abendkasse kostet ein Ticket 30 
Euro.

Eine Hommage eine Pop- und 
Rock-Legende

Die Tribute‑Band Bounce kommt mit einer geballten Ladung Bon Jovi in die Wandelhalle.               Doro Siewert
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Der bunte Ernteschmuck verleihen der Feier in St. Godehardi eine ganz besondere Atmosphäre.   privat

Trachten, traditionelle Tänze und 
ein mit reichlichen Gaben ge-
schmückter Altar – das gibt es 

beim Erntedankfest in der St.-Godehar-
di-Kirche in Bad Nenndorf. Dazu spielt 
der Posaunenchor. Der von Sebastian 
Sievers geleitete Gottesdienst wird 
durch das Heilige Abendmahl abgerun-
det. Termin ist am Sonntag, 6. Oktober, 
um 10 Uhr.

Erntedank ist  im Christentum ein 

Fest nach der Ernte im Herbst, bei 
dem die Gläubigen Gott für die Ga-
ben der Ernte danken. Es soll an die 
Abhängigkeit des Menschen von der 
Natur erinnern. Die Christen danken 
Gott für die Feld- und Obsterträge 
des Jahres.

Das Fest soll verdeutlichen, dass der 
Mensch die Schöpfung Gottes nicht un-
ter Kontrolle hat, sondern selbst ein Teil 
dieser Schöpfung ist. „Es ist mir wich-

tig, dass wir uns immer wieder vor Au-
gen führen: Wir sind Teil der Schöpfung 
und somit auch für sie verantwortlich. 
Uns wird unendlich viel geschenkt, für 
das wir uns bedanken dürfen,“ sagt Pas-
tor Sebastian Sievers.

Wenn es das Wetter erlaubt, wird um 
die Kirche herum ein Suppenbuffet an-
geboten, an dem sich die Teilnehmen-
den nach dem Gottesdienst stärken 
können.

Trachten, Tänze und Dank  
für die Ernte
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Zum Tangoabend laden das Pannonia-Ensemble und die 
Kur- und Tourismusgesellschaft ein. Bei einem stim-
mungsvollen Konzert tauchen die Gäste ein in die Welt 

dieses faszinierenden Tanzes. Termin ist am Donnerstag, 10. 
Oktober, 19 Uhr, im Bistro der Wandelhalle Bad Nenndorf. 
Das Publikum ist dabei ausdrücklich eingeladen, selbst einen 
Paartanz aufs Parkett zu legen. 

Der Tango ist mehr als nur ein Tanz – er ist ein Ausdruck 
von Sehnsucht, Melancholie und unbändiger Lebensfreude. 
Die Musik, mal feurig und leidenschaftlich, mal melancho-
lisch und zart, zieht seit Jahrzehnten viele Menschen in ihren 
Bann. 

Das Pannonia Ensemble wird diesen Abend mit seinem un-
verwechselbaren Klang begleiten und den Raum mit traditio-
nellen und modernen Tangoklängen füllen. Das Service-Team 
der Wandelhalle serviert kalte und heiße Getränke sowie 
Snacks. Der Eintritt ist kostenfrei, über eine Spende am Ende 
der Veranstaltung freuen sich alle Beteiligten.

Der Internationale Tango entstand um 1910 in Europa. Rei-
sende der oberen gesellschaftlichen Klassen brachten von 
ihren Reisen nach Buenos Aires in Argentinien den Tango 
Argentino nach Paris in Frankreich.

In den 1990er Jahren wurde der Tango Argentino zusammen 
mit seinen verwandten Formen, der Milonga und dem Vals, 
sowie den lateinamerikanischen Tänzen Salsa, Merengue, 
Bachata und kubanischem Cha-Cha-Cha zum Modetanz und 
fand Anhänger in aller Welt.

Während der internationale Tago als feurig und leidenschaft-
lich bezeichnet wird, wird der Tango Argentino eher mit 
Zärtlichkeit in Verbindung gebracht.

Tango – viel mehr als nur 
ein Tanz

Tanzen 
ist beim 
Tangoabend 
ausdrücklich 
erwünscht. 
   efe
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Der Schwarzmeer-Kosaken-Chor 
von Peter Orloff gastiert am 
Donnerstag, 3. Oktober, in der 

Wandelhalle Bad Nenndorf. Seit nun-
mehr 30 Jahren führt Orloff das be-
rühmte Ensemble, in dem er vor 65 
Jahren sein erstes Konzert als jüngs-
ter Sänger gegeben hatte. Auch in der 
Kurstadt war der Chor schon viele Male 
zu Gast.

Aus dem kleinen Jungen mit der schon 
damals Aufsehen erregenden Stimme 
wurde die Schlagerlegende Peter Orloff. 
In der ZDF-Hitparade hat er als Sänger 
mit 28 Auftritten bei nur acht Lied-

vorstellungen nach Chris Roberts die 
zweitbeste Wiederplatzierungsquote 
aller Zeiten. Dreimal belegte der heute 
80-Jährige dort Platz eins. Er schrieb 
Hits nicht nur für sich, sondern auch 
für Peter Maffay, Heino, Freddy Quinn, 
Bernd Clüver und Julio Iglesias.

Traditionell wirken im Schwarzmeer 
Kosaken-Chor bis heute Russen, Weiß-
russen und Ukrainer in gutem Einver-
nehmen miteinander und stehen damit 
in der heutigen Zeit für Versöhnung 
und Völkerverbindung. Das passt der 
Konzerttermin am Tag der deutschen 
Einheit umso mehr ins Bild.

Das international berühmte Ensemble 
nimmt das Publikum nun abermals mit 
in die wunderbare Welt des alten Russ-
land mit Liedern und Geschichten. Zum 
Repertoire gehören die Lieder Abend-
glocken, Die zwölf Räuber, Das einsame 
Glöckchen, Kalinka, Nessun Dorma, Ave 
Maria und der Gefangenenchor aus der 
Oper Nabucco.

Karten gibt es im Vorverkauf in der 
Tourist-Information, Telefon (0 57 23) 
74 85 60 und auf tickets.badnenndorf.
de. In der Kategorie eins kosten sie 36 
Euro, in der Kategorie zwei 32,50 Euro 
pro Stück.

Konzerterlebnis mit den 
Schwarzmeer-Kosaken

Peter Orloff kommt erneut mit seinem berühmten Chor in die Kurstadt          privat
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Das Stück Don Camillo zu dritt 
wird am Montag, 18. November, 
im Kurtheater gezeigt. Beginn 

ist um 19.30 Uhr. Zuvor ist für 19 Uhr 
eine Einführung in die Materie geplant.

Giovannino Guareschis Geschichten 
vom Priester Don Camillo, der für die 
Sache Jesu auch schon mal die Ärm-
el aufkrempelt und der nicht weniger 
streitbare kommunistische Bürger-
meister Peppone sind weltberühmt. 
Immer dazwischen – mal mahnend, 
mal beschwichtigend – der gekreuzigte 
Heiland höchstselbst. Aber anders als 
in der Realität enden die Geschichten 

immer mit einem zutiefst menschli-
chen Augenzwinkern. 

Italien war nach dem Sieg über den 
Faschismus bis zum Ende des Kalten 
Krieges ein ideologisch gespaltenes 
Land, mit Christdemokraten auf der 
einen und Kommunisten auf der an-
deren Seite. Umso mehr liebte man 
diese beiden Streithähne, die zu guter 
Letzt irgendwie immer zueinander fan-
den.

In seiner Theateradaption konzentri-
ert sich Patrick de Longrée ganz auf 
deren Dispute und verbale Rangeleien 

– und natürlich auf die obligatorischen 
Zwiegespräche mit dem zu sanfter 
Ironie neigenden Erlöser am Kreuz. 
Guareschi hat mit seinen Geschichten 
von Don Camillo und dem Bürgermeis-
ter Peppone ein Stück Weltliteratur 
erschaffen, das, wie uns das Auseinan-
derdriften vieler Gesellschaften rund 
um den Globus immer wieder beweist, 
zeitlos ist. 

Karten gibt es im Vorverkauf bei der 
Tourist-Information (Haus Kassel), 
Telefon 05723-748560, und auf tickets.
badnenndorf.de. Sie kosten zwischen 
22 und 28 Euro.

Von Zweien, die sich oft streiten 
und doch wieder versöhnen

Don Camillo und Peppone streiten viel – vertragen sich aber immer.                  privat
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Die Laiendarsteller der Waltring-
häuser Theaterkiste haben ein 
neues Stück einstudiert. „Dorf-

straße 32 3/4 - normaler Wahnsinn“ 
heißt das neue Werk, das an insgesamt 
sechs Terminen im November im Gast-
haus Götze aufgeführt wird. Premiere 
ist am Freitag, 8. November.

Dabei handelt es sich um die Fortset-
zung des letztjährigen Stückes. 2023 
ging es um das Zusammenkommen der 
fiktiven Charaktere Hannes und Renate, 
dieses Jahr ums Heiraten, verrät Initia-
torin Petra Röhrbein, die auch die Dreh-
bücher der Theatergruppe schreibt. 
Der Hochzeit steht allerdings etwas im 

weg – die garstige Schwiegermutter 
in spe. Neben Humor, Lokalkolorit und 
politischen Spitzen können sich die Zu-
schauer auch auf ausgefallene Kostüme 
freuen. Diese stammen aus Röhrbeins 
eigenem Fundus und sind teilweise 
über 50 Jahre alt.

Liebe, Schmerz und eine unerwartete 
Entdeckung verspricht die Drehbuch-
autorin. Untermalt wird die Darbietung 
von bekannten deutschen Schlagern, 
und auch das Publikum wird in das 
Stück mit einbezogen. Der Glockenturm 
aus dem Ortskern Waltringhausens 
wird ebenfalls eine Rolle spielen. Insge-
samt elf Schauspieler, zwei Techniker, 

ein Thekenteam sowie eine Souffleuse 
gehören zum Ensemble.

Die Theaterkiste besteht seit 32 Jahren. 
„Eigentlich wollten wir schon aufhören, 
aber die Leute wollen uns immer noch 
sehen“, berichtet Röhrbein. Besonders 
freut sich die 68-Jährige darüber, dass 
die Theatergruppe zwei neue Mitglie-
der hat.

Die weiteren Vorführungen sind am 9., 
22., 23., 29. und 30. November jeweils 
um 19.30 Uhr. Die Karten kosten zwölf 
Euro und können telefonisch bei Hansi 
Bruns (0 57 23) 51 64 oder Petra Röhr-
bein (0 57 23) 38 81 vorbestellt werden.

Theaterkiste: Diesmal wird  
geheiratet

Sie lieben sich ‑ doch die fiese Schmwiegermutter in spe hat etwas gegen ihre Ehe.       privat
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Der Marimbist Fumito Nunoya 
gibt am Sonntag, 27. Oktober, 
um 17 Uhr ein Konzert in der 

Hohnhorster Martinskirche. Die Ma-
rimba ist ein Schlagstabspiel, das für 
ihren besonders großen Tonumfang 
bekannt ist. Er reicht von C bis g4. 

Nunoya gehört zu den internation-
al führenden Interpreten auf diesem 
ebenso seltenen wie vielseitigen In-
strument. Dieses wird auch als Marim-
baphon bezeichnet. „Fumito Nunoya 

beherrscht die Kunst, sein Marimba-
phon buchstäblich singen zu lassen“, 
lobt das Online Musik Magazin den 
ausdrucksstarken, poetischen und 
prägnanten Stil des japanischen Küns-
tlers.

Nunoyas Repertoire umfasst ein 
weites Spektrum von Solo- und Kam-
mermusikstücken für Marimba. Dazu 
gehören Adaptionen von Bach und 
Piazzolla, japanische Folklore und Film-
musikstücke von Ennio Morricone. 

An seiner riesigen Marimba will der 
gebürtige Japaner die Zuhörer mit be-
zaubernden Klängen einen Hörgenuss 
der Meisterklasse darbieten. Zudem 
wird auch die heimische Künstlerin 
Glady Kruszyna bei diesem Konzert 
mitwirken und einige Stücke gemeins-
am mit Nunoya präsentieren. 

Der Eintritt zu diesem außergewöhn-
lichen Konzert ist frei. Spenden am 
Ausgang des Gotteshauses sind aber  
erwünscht.

Marimbaklänge in der 
Martinskirche

Der Japaner Fumito Nunoya ist 
einer der führenden Marimbisten 
weltweit. Jetzt zeigt er sein Können 
in Hohnhorst.     privat
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Lauenau goes Country lautet das 
Motto am Samstag, 22. Februar 
2025. Dann tritt um 20 Uhr 

die legendäre Band Truck Stop im 
Sägewerk auf. Die Jungs aus Seevetal-
Maschen bei Hamburg kommen auf 
Einladung der Kulturinitiative Lauenau 
in den Flecken.

Truck Stop dürfte wohl zu den wenigen 
Gruppen landesweit hören, die jeder 
kennt. Hits wie Ich möcht’ so gern 
Dave Dudley hör’n, Take it easy, altes 
Haus, Der wilde wilde Westen und 
Die Frau mit dem Gurt sind nach wie 
vor Ohrwürmer. Zudem steuerten die 

Musiker die Titelmusik zur Fernsehserie 
Großstadtrevier bei. 

Mehr als 50 Jahre existiert die Bands 
mittlerweile und tourt nach wie vor 
durch Deutschland, Österreich und die 
Schweiz. Nun macht sie auch im Flecken 
halt. Von den Gründungsmitgliedern 
ist noch immer Schlagzeuger Wolfgang 
„Teddy“ Ibing dabei. Und auch Pedal-
Steel-Guitar-Spieler Knut Bewersdorf, 
der 1983 in die Band einstieg, tritt in 
Lauenau auf. 

20 Millionen verkaufte Tonträger, 45 
Studio-Alben und 6000 Konzerte stehen 

für Truck Stop zu Buche. Kein Wunder 
also, dass sich die Kulturinitiative 
darüber freut, die Band zum 15-jährigen 
Bestehen des Vereins in den Flecken 
geholt zu haben. 

Damit möglichst viele Besucher in den 
Genuss  des Auftritts der singenden 
Cowboys kommen, wird der Auftritt als 
reines Stehkonzert geplant. Es werden 
jedoch auch reichlich Stehtische 
vorhanden sein. Der Vorverkauf hat 
gerade begonnen. Tickets gibt es für 
39 Euro bei der Sparkasse in Lauenau 
und bei der Deisterbuchhandlung in 
Rodenberg.

Country-Legende kommt ins 
Sägewerk

Truck Stop legt einen Stopp in Lauenau ein.          Christian Barz

Rodenberg & Lauenau | 15
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Das Abenteuer Bahnfahren hat 
sich die Laienspielgruppe Ape-
lern zum Thema gemacht. Das 

diesjährige Stück des beliebten Ensem-
bles hat den Titel „Es fährt ein Zug nach 
irgendwo“. Es handelt sich um eine Ko-
mödie in drei Akten von Winnie Abel. 
Premiere ist am Freitag, 8. November, 
um 20 Uhr im Lauenauer Sägewerk.

Und darum geht’s: Der ICE 6948 muss 
einen außerplanmäßigen Halt einlegen 
und die Fahrgäste an einem trostlosen 
Provinzbahnhof zurücklassen. Ohne 
Handyempfang, ohne Taxis und ohne 

eine Aussicht auf Weiterfahrt. Stattdes-
sen erfahren die Reisenden, dass unter 
den Fahrgästen womöglich ein Psycho-
path ist – und ein aberwitziges Nerven-
chaos nimmt seinen Lauf.

An Bord bei dieser Bahn-Odyssee sind 
ein illustrer Kegel-Club, eine gehetzte 
Business-Frau (Kathrin Symens), ein ei-
genwilliger Verschwörungstheoretiker 
(Ulrich Lange) und eine abgedrehte Mo-
tivations-Trainerin (Eva Chabinskaja). 
Wer meint, dass das vielversprechend 
klingt, kann sich bereits jetzt Karten si-
chern – denn der Vorverkauf läuft.

Nach der Premiere folgen weitere 
Vorstellungen an diesen Tagen: Sonn-
abend, 9. November, 20 Uhr, Sonn-
tag, 10. November, 16 Uhr (mit Kaffee 
und Kuchen im Angebot), Freitag und 
Sonnabend, 15./16. November, 20 Uhr, 
Sonntag, 17. November, 16 Uhr, sowie 
Freitag und Sonnabend, 22./23. No-
vember, 20 Uhr. 

Karten kosten im Vorverkauf bei der 
Deisterbuchhandlung und auf www.
laienspielgruppe.de/tickets zehn Euro. 
An der Abendkasse werden zwölf Euro 
berechnet.

Laienspieler zielen wieder voll 
auf die Lachmuskeln

Die Laienspielgruppe  
aus Apelern möchte das 
Publikum wieder in bester 
Theatermanier unterhalten. 
                          Klaerding
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In Rodenberg heißt es  wieder „Frauen unterwegs“. Am Sonn-
abend, 12. Oktober, können alle Einwohnerinnen der Deis-
terstadt zu einem Ausflug aufbrechen. In diesem Jahr lautet 

das Motto Zeit. 

Das Organisationstrio – Marion Battermann, Heike Döpke und 
Tanja Matthäus – hofft außer auf gutes Wetter auch auf zahlrei-
che Teilnehmerinnen. Geplant ist ein Sparziergang von gut zwei 
Kilometern Länge in Rodenberg und Umgebung. Unterwegs 
warten unterschiedliche Aufgaben und Spiele auf die Teilneh-
merinnen. „Natürlich kommt auch diesmal der stimmungsvolle 
Teil nicht zu kurz“, schreiben die Organisatorinnen in einer An-
kündigung.

Start ist um 14 Uhr am Rodenberger Schützenhaus. Die Karten 
zum Preis zwölf Euro gibt es in der Deisterbuchhandlung am 
Amtsplatz. Insgesamt können 40 Frauen ab 18 Jahren bei diesem 
ungewöhnlichen Vergnügen in der Deisterstadt mitmachen.

Der Abschluss der Tour ist im YU Classic Grill geplant. Zur Aus-
wahl stehen klassisches Schnitzel, Hähnchenbrust und Schafs-
käse auf Salat. Aus organisatorischen Gründen muss das Essen 
bei der Anmeldung mit ausgesucht und bezahlt werden.

Rodenbergerinnen sind 
wieder auf Achse

17 | Rodenberg & Lauenau Rodenberg & Lauenau | 17

Das 
Organisationsteam, 
bestehend aus 
Marion Battermann, 
Heike Döpke und 
Tanja Matthäus, 
freut sich auf einen 
vergnüglichen 
Ausflug.        privat

Haustürausstellung
www.tischlerei-remmer.de
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Sicherheit
Designtrifft

Aluminium
Haustüren
der Extraklasse

Tischlermeister

Friedrich Remmer
Coppenbrügger Landstraße 18

31867 Lauenau
Tel: 050 43 / 37 94
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Seit 2023 fördert die Stadt 
Rodenberg in privaten Haushalten 
kleine Photovoltaik-Anlagen, 

sogenannte Balkonkraftwerke oder 
Steckersolargeräte. Nach etwa einem 
Jahr hat die Kommune nun eine erste 
Bilanz gezogen. „Das Förderprogramm 
wurde gut angenommen“, berichtet 
Stadtdirektor Thomas Wolf.

Insgesamt seien bei der Stadt 66 
Förderanträge eingegangen und 
bearbeitet worden. „Immerhin 
konnten wir 47 Anträge schnell 
positiv bescheiden und nur elf Anträge 
mussten wir ablehnen“, erklärt der 

Stadtdirektor. Sieben nachträgliche 
Bewilligungen folgten. Somit haben 
nun 54 Bürger das Programm in 
Anspruch genommen.

Im Einzelfall bezuschusst die Stadt die 
Kleinkraftwerke mit bis zu 200 Euro. 
Mit dem eigenen Förderprogramm 
wollte die Stadt Rodenberg einen 
eigenen Beitrag zur Produktion 
erneuerbarer Energien leisten und 
private Bauherren, gemeinnützige 
Vereine und soziale oder kulturelle 
Einrichtungen unterstützen.

„Durch die Bereitstellung der Mittel 

im Haushalt der Stadt Rodenberg 
wird eine Förderung und Übernahme 
der Kosten von geringinvestiven 
Energiesparmaßnahmen als schnelle 
Hilfe bereitgestellt, um den steigenden 
Energiekosten entgegenzuwirken,“ 
ergänzt Markus Jacobs, der Leiter des 
Fachbereichs Planen und Bauen.

Von den 50.000 Euro des Fördertopfes 
sind bislang 10.200 Euro ausgeschüttet 
wurden. Weitere Anträge an das 
Rathaus sind also möglich. Die Politik 
hatte sich vorbehalten, am Ende des 
Jahres über das Förderprogramm 
noch einmal zu beraten..

Weiter Chance auf Fördergeld 
für Balkonkraftwerke

Kleine Solaranlagen werden von der Kommune nach wie vor bezuschusst.                  privat

18 | Rodenberg & Lauenau
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Das 18. Internationale Weih-
nachtsvarieté soll am Sams-
tag, 21. Dezember, das Pu-

blikum im Stadttheater Wunstorf 
verzücken. Wie im vergangenen 
Jahr weicht die Veranstaltungsagen-
tur Aquesto Events damit von der 
Bad Nenndorfer Wandelhalle in die 
Nachbarstadt aus. Am Charakter des 
Events soll sich indes nichts ändern.

„Wir freuen uns, ein vielfältiges Pro-
gramm aus atemberaubender Ar-
tistik, spektakulärer Jonglage und 
faszinierender Magie präsentieren 
zu können“, sagt Veranstalter Tobias 

Rademacher. Die Besucher erwartet 
darüber hinaus der aus Hannover 
stammende Kabarettist Matthias 
Brodowy, der als selbsternannter 
„Vertreter für gehobenen Blödsinn“ 
durch das diesjährige Programm 
führt. 

Die Nachmittagsveranstaltung be-
ginnt um 15 Uhr und die Abend-
vorstellung um 20 Uhr. Das Foyer 
öffnet jeweils eine Stunde vorher 
und bietet den Gästen bei kleinen 
Snacks und Getränken von „Villa 
Meyer“ und Live-Musik am Klavier 
eine entspannte Einstimmung auf 

den Varieté-Besuch. Tickets sind be-
reits beim Kulturring Wunstorf in 
der Theaterbar, bei der Tourist-In-
formation Bad Nenndorf und bei 
den Schaumburger Nachrichten in 
Stadthagen erhältlich. Außerdem 
können sie online auf www.aques-
to-events.com erworben werden. 

Für Kinder bis einschließlich 14 
Jahre gibt es in der Nachmittags-
vorstellung eine Ermäßigung. An 
den Adventssamstagen stehen 
die öffentlichen Parkplätze in der 
Wunstorfer Innenstadt kostenfrei 
zur Verfügung. 

Wunstorf | 19

Artistik, Magie 
und gehobener 
Blödsinn

Atemberaubende Artistik 
gehört zur DNA des 
Weihnachtsvarietés.    privat
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Das Kindertheater-Stück Der 
Grüffelo gastiert am Dienstag 
und Mittwoch, 29./30. Okto-

ber, in der Aula der Goetheschule KGS 
Barsinghausen. Beginn ist jeweils um 9 
Uhr und um 11 Uhr.

Der Wald ist voller Gefahren. Da ist es 
gut, wenn man einen starken Freund 
hat. Und wenn man keinen hat, muss 
man sich einen erfinden. Wie die kleine 
Maus, die jedem, der sie fressen will, 

mit dem schrecklichen Grüffelo droht. 
Aber eigentlich gibt es dieses Wesen 
mit den furchtbaren Klauen, den roll-
enden Augen und den langen Zähnen 
ja gar nicht. Oder doch? 

In dieser Geschichte geht es darum, wie 
man sich als „Kleiner“ in der Welt der 
„Großen“ behaupten kann, wenn man 
nur seine Fantasie benutzt. Durch ih-
ren Witz und Einfallsreichtum gelingt 
es der klugen kleinen Maus, ihre Fein-

de an der Nase herumzuführen und am 
Ende ganz groß raus zu kommen. 

Der Grüffelo ist inzwischen ein ech-
ter Kinderbuch-Klassiker. Er wurde in 
sechsundzwanzig Sprachen übersetzt 
und eine Million Mal verkauft.  Das 
Stück ist geeignet für Kinder ab vier 
Jahren. 

Eintrittskarten sind nur an der Ta-
geskasse erhältlich.

Wer hat Angst vorm 
Grüffelo?

Die Maus und der Grüffelo sind die Hauptakteure des Stücks.               Andreas Hartmann
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Seit nunmehr zehn Jahren steht die Goldschmiede Engler in Bad 
Nenndorf für hochwertigen und individuellen Schmuck. Gold- 
und Silberschmiedin Jasmin C. Engler fertigt vor Ort nach Kun-

denwunsch Ringe, Anstecker, Trauringe, Armschmuck, Ohrschmuck 
und vieles mehr an. Ihr Motto lautet seit je her: „Schmuck ist so indi-
viduell wie die Person, die ihn trägt“.

Die 41-Jährige setzt bewusst auf das klassische Handwerk der Gold-
schmiedin, denn das ist ihre Passion. Abgesehen von Kleinserien 
fertigt sie ausschließlich Unikate an. An Material verwendet sie 
Gold, Silber, Platin und Palladium. Zum Angebot gehören außer 
der Fertigung auch das Reparieren, Aufbereiten und Reinigen von 
Schmuck.

In aller Regel geht der Fertigung der Schmuckstücke eine längere Be-
ratung voraus. In direkter Kommunikation mit den Kunden entsteht 
ein erster Entwurf, über den ruhig noch einmal geschlafen werden 
kann. Beim nächsten Gespräch konkretisiert sich die finale Version 
bereits. Und die wird anschließend in Englers Werkstatt Wirklich-
keit.

Die Kunden können der Goldschmiedin bei einzelnen Schritten die-
ses Prozesses gern über die Schulter schauen. Generell gehört der 
Blick in die Werkstatt bei der Goldschmiedin zum Konzept dazu. 
Ganz bewusst bilden Verkaufsraum, Beratungsbereich und Werkstatt 
eine Einheit.

Das hat sich in Bad Nenndorf und Umgebung mittlerweile herumge-
sprochen und Anklang gefunden. Die 41-Jährige betreut viele Kunden 
schon seit Jahren. Teilweise sogar mehrere Familiengenerationen. So 
kam einst eine Großmutter zu ihr, die bald ihre Enkelin mitbrach-
te. Mittlerweile gibt diese selbst Schmuck bei der Goldschmiede in 
Auftrag.

Dort können Interessierte unter der fachkundigen Anleitung der 
Expertin auch selbst Schmuckstücke fertigen. Dazu bietet Engler 
Kurse zum Trauringschmieden oder generell zum Schmieden von 
Schmuckstücken an. Die Absprache erfolgt individuell. 

Geöffnet ist das Geschäft dienstags bis freitags von 9 bis 13.30 Uhr 
und von 15 bis 18 Uhr sowie sonnabends von 10 bis 13 Uhr. Mehr In-
formationen gibt es auf www.goldschmiede-engler.de..

Individualität 
ist seit zehn  
Jahren Trumpf

Konzentration 
und Geschick: 
Jasmin C. 
Engler bei der 
Arbeit in ihrer 
Werkstatt. gus
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Jasmin C. Engler
Kurhausstraße 7 • 31542 Bad Nenndorf
Tel.: 05723 /79 30 930
Mobil: 0176 /921 40 633
info@goldschmiede-engler.de

Besuchen Sie auch unseren
Onlineshop unter
www.goldschmiede-engler.de

• Unikatschmuck
• Umarbeitung
• Aufarbeitung

• IndividuelleTrauringe
• Reparaturen
• Reinigung

Danke für 10 Jahre
Vertrauen und Treue!
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 Schlaues 
Zeitmanagement 
steigert die 
Zufriedenheit.
           
Robert Guenther/
dpa
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Wird es abends wieder früher dunkel, fühlt sich der Tag 
gleich deutlich kürzer an. Zusätzlich schlagen Herbst- 
und Winterwetter bei vielen auf die Stimmung. Wer 

auch in der kälteren Jahreszeit leistungsfähig bleiben möchte, 
dem rät das Institut für angewandte Arbeitswissenschaft (Ifaa) 
zu drei Dingen: Bewegung an der frischen Luft, gesunde Ernäh-
rung, und ein angepasstes Zeitmanagement.

Das Ifaa rät zur Schriftlichkeit. Heißt: Gleich zu Beginn der Wo-
che aufschreiben, was - auch neben der Arbeit - konkret wichtig 
ist und was man umsetzen möchte. Für jede geplante Aktivität 
sollten Sie zudem schätzen, wie lange Sie dafür brauchen. Das 
sorgt für mehr Verbindlichkeit.

Ist eine umfangreiche To-do-Liste geschrieben, und dann kommt 
doch alles anders? Für einen realistischen Tagesplan kann die 
sogenannte 40:60-Regel hilfreich sein. Etwa 40 Prozent der ver-
fügbaren Zeit sollte man demnach von vorneherein als Puffer 
einplanen. Falls noch Ungeplantes hinzukommt, kann man flexi-
bel reagieren - etwa bei unvorhergesehenen Anrufen, spontanen 
Aufträgen oder dringenden E-Mails.

Wer zu allem Ja sagt und sich auf alles einlässt, dem wird unwei-
gerlich die Zeit ausgehen. Wichtig ist es deshalb, eigene Grenzen 
zu formulieren - und zusätzliche Aufgaben auch mal mit einem 
Nein abzulehnen. Das gelingt dem Ifaa zufolge am besten, indem 
man die eigenen Bedürfnisse ruhig und direkt anspricht.

Eine weitere Zeitmanagement-Methode hilft dabei, die richtigen 
Prioritäten zu setzen. Das sogenannte Kieselprinzip sieht vor, zu-
erst Zeitfenster für große Aufgaben, die wirklich wichtig sind, 

zu verplanen. Drumherum lassen sich dann kleinere Aufgaben 
planen, die weniger wichtig sind und vermutlich auch weniger 
Zeit in Anspruch nehmen.

So gelingt Zeitmanagement 
für den Herbst

Praxis für Sprach-, Sprech- und Stimmtherapie

Sprache, Stimme, Schlucken -
und viele Ideen für die Gesundheit

von Groß und Klein -
wir sind für Sie da!

Terminabsprache unter
05723 98 70 79

OMNIA U. G., Hauptstr. 29, 31559 Haste
info@omnia-gesundheit.de

www.omnia-gesundheit.de

Hauptstraße 29 | 31559 Haste
info@omnia-gesundheit.de | www.omnia-gesundheit.de

Terminabsprache unter

05723 98 70 79

Praxis für Sprach-, Sprech- und Stimmtherapie

Sprache, Stimme, Schlucken -
und viele Ideen für die Gesundheit

von Groß und Klein -
wir sind für Sie da!

Terminabsprache unter
05723 98 70 79

OMNIA U. G., Hauptstr. 29, 31559 Haste
info@omnia-gesundheit.de

www.omnia-gesundheit.de

Priva-
ter Unterricht

in Stimmbildung und
Sprechen (auch Einzel-

stunden möglich)

Gesundheitsfördernde
Maßnahmen in Form von Übungen/

passivenAnwendungen zur
Stressregulation

Verstehen nur Sie Ihr Kind?
Dahinter könnte eine phonetisch-
phonologische Störung stecken.

Wir unterstützen Ihr Kind
beim Spracherwerb.

Praxis für Sprach-, Sprech- und Stimmtherapie

Sprache, Stimme, Schlucken -
und viele Ideen für die Gesundheit

von Groß und Klein -
wir sind für Sie da!

Terminabsprache unter
05723 98 70 79

OMNIA U. G., Hauptstr. 29, 31559 Haste
info@omnia-gesundheit.de

www.omnia-gesundheit.de

Hat es Ihnen die Sprache verschlagen?



Gute Haut‑ und Lippenpflege hilft gegen eingerissene Mundwinkel.               Christin Klose/dpa
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Wenn die Haut in den Mund-
winkeln einreißt, verursacht 
das oft brennende oder ste-

chende Schmerzen. Selbst Risse, die nur 
klein und kaum sichtbar sind, quälen. 
Vor allem dann, wenn scharfe oder säu-
rehaltige Lebensmittel an diese Wunden 
geraten.

Warum kommt es zu diesen Rissen, die in 
der Medizin Rhagaden heißen? Ein häufi-
ger Grund für eingerissene Mundwinkel 
ist ein Mangel an Vitaminen und Mine-
ralstoffen wie Eisen oder Zink. Zudem 
können laut der Kölner Dermatologin 
Uta Schlossberger auch Erkrankungen 
eine Rolle spielen: Neurodermitis sowie 
Heuschnupfen und andere Allergien be-
einflussen die Empfindlichkeit der Haut. 
Faktoren wie kaltes Winterwetter und 
Heizungsluft können die Haut zusätzlich 
austrocknen und Rhagaden begünsti-
gen. „Die Behandlung von eingerissenen 
Mundwinkeln sollte auf die individuelle 
Ursache abgestimmt sein“, sagt Schloss-
berger. Bei einem Mangel an Mineralstof-
fen sollte man eine entsprechende Nah-
rungsergänzung einnehmen. Steckt eine 
Entzündung oder bakterielle Infektion 
dahinter, empfiehlt sich eine antibakteri-
elle Salbe.

Schlossberger rät, einen Hautarzt oder 
eine Hautärztin aufzusuchen, wenn die 
Beschwerden länger als zwei bis drei 

Wochen andauern. Und was kann man 
in der Zwischenzeit selbst tun? Pflegen, 
pflegen, pflegen, lautet die Antwort. 
Dabei sollte man aber darauf achten, 
dass die Pflegeprodukte für die Mund-
winkel keine Mineralöle enthalten, da 
diese der Haut zusätzlich Feuchtigkeit 
entziehen. Besser ist zum Beispiel Shea-
butter.

Zusätzlich zu den Pflegeprodukten kön-

nen Hausmittel unterstützen. Das Auf-
tragen von Honig, eventuell in Kombi-
nation mit Olivenöl, spendet nicht nur 
Feuchtigkeit, sondern hat auch eine 
leicht antibakterielle Wirkung. Das 
wirkt sich positiv auf die Wundheilung 
aus. Alternativ können laut Dermato-
login Schlossberger nasse Salbei- oder 
Kamillenteebeutel für 15 Minuten auf 
die eingerissenen Stellen gelegt wer-
den.

Was tun bei eingerissenen 
Mundwinkeln?

Oester
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Die Curanum-Residenz hat ihr 30-jähriges Bestehen 
gefeiert. Mit seinem ungewöhnli- chen Konzept 
hat der Betrieb mit seinen aktuell 120 Mitarbei-

tern eine ganz besondere Beziehung zur Stadt Bad Nenn-
dorf entwickelt, so der Tenor der Redebeiträge beim Fest-
akt.

Als die Pflegeeinrichtung im Jahr 1994 den Betrieb aufnahm, 
war deren Konzept geradezu revolutionär. Ein offenes Haus 
sollte das Curanum sein, und wurde es auch. Mit Café, Res-
taurant, Friseur, Bücherei, Therapiebad und einem Pavillon 
für kulturelle Veranstaltungen. Konzerte hat es dort seither 
in großer Zahl gegeben. Auch die Ausstellungen im Foyer 
gehören bis heute fest zum Programm.

Als Wegbegleiterin der ersten Stunde blickte Rosemarie Bör-
ner auf die Geschichte des Curanum zurück. Darin kam es 
zur Gründung einer Krippe, die sowohl dem Nachwuchs der 
Mitarbeiter als auch anderen Bad Nenndorfern offen stand. 
Zur Geschichte gehörten auch mehrere Betreiberwechsel. 
Heute ist der Konzern Korian Eigentümer.

Börner, deren Ehemann mittlerweile im Curanum wohnt, 
erinnerte außerdem an die Ausstellungen von Bildern, die 
Schüler gemalt hatten. 13 Jahre lang hätten Bewohner die 
Werke bewertet, anschließend folgte eine Preisverleihung. 
Zu den externen Nutzern der Räume an der Rudolf-Albrecht-
Straße 44 gehörten ferner das Kulturforum, der Kneipp-Ver-
ein und der Seniorenbeirat.

Als „neues Kapitel für die Altenheime in der Stadt“ bezeich-
nete Kerstin Hähne, Vorsitzende des Seniorenbeirates das 
Curanum, das vor 30 Jahren noch unter dem Namen Klee-
blatt-Residenz firmiert hatte. Zuvor sei Seniorenpflege im 
Verborgenen betrieben haben. Als offenes Haus sei die Ein-
richtung ein Vorbild für andere Betriebe in der Stadt gewe-
sen.

Mit einem
revolutionären 
Konzept gestartet

Die Gäste der 
Feierstunde 
lauschen den 
Worten vom 
Leiter der 
Einrichtung, 
Nils Schmidt.         
 gus
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Pflegeberatungsstelle

www.zaubermaus-pflege.de

Tanja Grundmann | lnhaberin
Ahornweg 3a | 31867 Lauenau

Tel. 05043 / 989 26 10 | E-Mail: info@zaubermaus-pflege.de

● Haushaltsnahe
Dienstleistungen
über den Entlastungsbetrag
der Pflegekasse
ab Pflegegrad 1 oder als Privatleistung

● Pflegeberatungs-
einsätze
nach § 37 SGB XI
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Mit einem
revolutionären 
Konzept gestartet
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Viele Bewohner des Haster Pfle-
geheims Lehnstuhl lebten schon 
vor ihrem Einzug in jene Ein-

richtung in der Gemeinde. Daher besu-
chen sie häufig den Friedhof, weil dort 
Angehörige ruhen. Allerdings liegt auf 
diesem Weg die stark frequentierte B 
442. Und die stellt ein Sicherheitspro-
blem dar.

Norbert Taeger, Sprecher des Heimbei-
rates, hat deshalb den Nenndorfer Se-
nioren- und Behindertenbeirat und die 
Gemeinde Haste um einen Ortstermin 
gebeten. Dabei erläuterte er das Grund-
problem so: Die Querungshilfe am Net-
to-Markt ist nur auf den ersten Blick 
eine Lösung.

Denn selbstverständlich könnten die 
Bewohner den kleinen Umweg über 
den Parkplatz des Discounters ver-
kraften – wer noch fit genug ist, um 

bis zum Friedhof zu gehen, bewältigt 
auch die paar Extrameter. Egal ob mit 
oder ohne Rollator. Das sehen auch die 
Beiratsmitglieder so, doch nicht alle 
Seniorinnen und Senioren sind geistig 
noch in der Lage, diese Route dauerhaft 
abzuspeichern.

Und viel einladender ist es, vom Haup-
teingang aus die Zufahrt entlang zu 
spazieren, da diese auf kürzestem Wege 
zur B 442 führt. Doch erstens ist es aus 
Taegers Sicht gerade für ältere und 
körperlich eingeschränkte Menschen 
schwierig, die Geschwindigkeit der 
dort fahrenden Autos und Lastwagen 
richtig einzuschätzen. Außerdem dient 
der Weg als Zufahrt für Rettungskräfte, 
ambulante Pflegedienste, Lieferanten 
und Besucher.

Auch die Feuerwehrzufahrt erfolgt über 
diese Route. Daher wäre eine weitere 

Querungshilfe – ob nun als Zebrastrei-
fen oder als Verkehrsinsel – dort un-
denkbar. Aber der Beirat unterstützt 
die Anregung, dass dort Tempo 30 aus-
geschildert wird. So werde es in Bad 
Nenndorf an Pflegeheimen auch ge-
handhabt, betonte Rainer Klages beim 
Ortstermin.

Sinnvoll wäre es, den gesamten Be-
reich ab der Querungshilfe bis hin-
ter den Komplex des Lehnstuhl der-
art zu Kennzeichnen. Dazu wären 
nur die Schilder und Masten nötig. 
Taeger schätzte die Kosten auf maxi-
mal 5000 Euro. Wie in Bad Nenndorf 
könnte zusätzlich der Hinweis „Pfle-
geheim“ montiert werden. Diese Idee 
hielt auch Angela Ruppert, Allgemeine 
Vertreterin von Bürgermeister Sigmar 
Sandmann, für sinnvoll. Sie nahm das 
Gesagte auf und will es nun entspre-
chend weitergeben.

Tempo 30 soll für mehr 
Sicherheit sorgen

Der Bereich zwischen Netto und der hinteren Einfahrt des Lehnstuhl‑Komplexes soll mit Tempo 30 ausgeschildert werden.  gus
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Die in Bad Nenndorf gegründe-
te gemeinnützige Organisation 
Mission to Marsh (wir berichte-

ten) bringt mit dem „Moorathon“ Men-
schen aus ganz Deutschland in Bewe-
gung, um Moore zu schützen. Der VfL 
Bad Nenndorf unterstützt diese sportli-
che Aktion zum Umweltschutz als ers-
ter Partner aus der Region.

Unter dem Motto „Umweltschutz ist 
kein Sprint, sondern ein Marathon“ 
können Menschen unabhängig von ih-
rem Wohnort über 42 Tage und in 42 
Sportarten für den Moorschutz aktiv 
werden. Egal ob Spaziergang durch 
den Wald, Radfahrt zur Arbeit oder 
Paddeln auf dem See – mit jeder re-
gistrierten Bewegung wird eine Fläche 
des akut bedrohten Venner Moors bei 

Osnabrück geschützt und wiederher-
gestellt.

Zur aktiven Teilnahme wird lediglich 
die App Summitree benötigt. Nach 
Anmeldung können Aktivitäten aufge-
zeichnet oder eingespielt werden. Jede 
der 42 angebotenen Aktivitäten hat ih-
ren eigenen Umrechnungskurs. So wird 
beispielsweise ein Quadratmeter Moor-
fläche für zehn Kilometer Laufen oder 
30 Kilometer Radfahren ausgelöst.

„Moore sind die Klimahelden unseres 
Planeten. Sie speichern mehr CO2 als alle 
Wälder der Erde zusammen“, sagt Alexan-
der Kornelsen, Gründer und Geschäfts-
führer von Mission to Marsh. In Deutsch-
land seien allerdings über 95 Prozent 
der Moore zerstört und können dadurch 

keinen Kohlenstoff mehr aufnehmen. Mit 
dem Morathon soll sich das ändern.

Helge Stille, Geschäftsführender Vor-
stand und Klimaschutzbeauftragter 
des VfL Bad Nenndorf, äußert sich eu-
phorisch über die Unterstützung: „Als 
Verein verbinden wir gerne Sport mit 
dem Schutz unseres Planeten. Als wir 
erfahren haben, dass eine Organsation 
aus Bad Nenndorf sich für die Moore 
einsetzt, war sofort klar: Da möchten 
wir dabei sein“. 

Der „Moorathon“ dauert bis zum 19. 
Oktober und ist für alle Teilnehmenden 
kostenlos. Alle Interessierten könne 
nmitmachen. Finanziert wird die Um-
setzung des Moorschutzes durch Spon-
soring zahlreicher Unternehmen.

Sport treiben und Moore 
wiederbeleben

Moore gelten als einzigartige Speicher von Kohlendioxid.       MAZ
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Noch ist die Feuerwehr in diesem Ge-
bäude ansässig. Doch in wenigen 

Jahren wird dies nicht mehr der Fall sein. 
Auf dem Papier sind die Brandschützer des 

gesuchten Ortes bereits mit solchen aus 
umliegenden Dörfern zu einer neuen Feu-
erwehr fusioniert. Nur das neue Domizil 
haben sie noch nicht gemeinsam bezogen. 

Die Baupläne dafür befinden sich aber be-
reits im politischen Diskurs. Und dass es so 
kommt, gilt als beschlossene Sache. Noch 
befindet sich ein Gasthaus in Rufweite des 
abgebildeten Feuerwehrhauses. Das wird 
am neuen Standort nicht mehr so sein. 
Welches Dorf wird gesucht?

Wer die Antwort weiß, kann diese bis 
Sonntag, 6. Oktober, an die Schaumburger 
Nachrichten, Kurhausstraße 15, 31542 Bad 
Nenndorf, senden. Die Teilnehmer an der 
Verlosung müssen ihre Telefonnummer 
angeben, damit sie im Falle eines Gewinns 
informiert werden können.

Es gibt zwei Ticketgutscheine der Schaum-
burger Nachrichten im Wert von je 25 Euro  
zu gewinnen.

Die Lösung im vergangenen Heft lautete Er-
lengrund. Gewonnen haben Carla Bruns aus 
Haste und Anne Gerlach aus Bad Nenndorf.
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Kennen Sie die Samtgemeinde Nenndorf?  
Nanu-Gewinnspiel

In welchem Ort steht dieses Feuerwehrhaus?                  gus
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